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Donnerstag; den 24,. März 1892. -
:-Verantwortslich«er Redaeteur:« D. Opitz. -�� ·Zl?�crlag «·und Exped.ition:T  Opitz in «Namsla-u-.«««

- A·mtlicher Theil. .

A. . Bekanntmachungen des Lan-draths.

sie. US] Breslau, den 20.» Januar 1892.
Zum Schuhe der Figurengrabstcine des 16. und 17. Jahunderts gewähre ich eine Belohnung

von 20 Mark für die erste Anzeige von böswilliger Beschädigung derselben, falls darauf hin der
Antrag auf gerichtliche Bestrafung gestellt werden kann.

Der Provinzi»altonfer.vator der Ku"nstdenkmäler. gez. Lutsch.
« Name-lau, den 21. März 1892.

Vo«rstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.

III- .140l . . » Namslau, den 19. März 1892.
Des Kaisers und Königs Majestät haben dem Marienkirchenbauvereine zu Mühlhausen isTh.

mittelst Allerhöchster Ordre vom 13. Januar er. die Erlaubniß zu ertheilen geruht, zur Gewinnung
der Mittel für die ftylgerechte Wiederherstellung der Marienkirche daselbst eine Geldlotterie zu ver-
anstalten und-die, in «Ausfiiht genommenen 250 000 Loofe -�-« 6 Mark in ganzen und halben Loofen
im ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben.

A

III- I41l , Namslau, den 21. März 1892.
Von den im Februar»-Heft des Deutschen Handels-Archivs enthaltenen Veröffentlichungen

werden nachstehende für die Handel- und Gewerbetreibenden des diesfeitigen Kreises von besdndereni
Jnteresfe sein: «

1. Behandlung der Molkebrennereien, Seite 247. ,
2. Wahrung der Betriebsfrist landwirthfchaftlicher Brennereien, Seite 247.

Tarisirung gefalzener, -in nicht handelsüblicher Verpackung eingehender Heringe, Seite 248.
Verarbeitung-von 70Hülfenfrüchten in landwirthfchaftlichen Brennereien, Seite 248..

Z. Schuß deutscher Waarenzeichen in der Schweiz, Seite 250.
U·-! I421 « Namslau, den i23. März 1892.

In No. 12 des Regierungs-Amtsblattes ist eine seitens des Herrn Regierungs-Präsidenten
erlassene Bekanntmachung vom 25. Februar cr., betreffend die Auflösung des Königlichen Jmpfinstituts
zu Breslau und den Bezug des Jmpfstoffes aus dem Jmpfinstitut in Oppeln zum Abdruck gelangt,
EVEN sch den Herrn Bezirks-Jmpsärzten und den übrigen Medicinalperfonen hiermit zur Kenntniß
ringe. « -

NO« US! » Namslau, den 19. März 1892.
. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß unter dem Rindviehbestande

des Gutsbezirks Buchelsdorszff di»e"»Maul- und Klauenfeuche ausgebrochen ist.

PS«

Nd« 1441 � Namslau, den «21. März 1»892.
» Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht"," daß unter den Rindviehbeständen

des Borwerkes und der Gemeinde Blawacziske (Anth. Simmelwitz) die Maul- und Klauenfeuche
ausgebrochen« ist.
No-«145j     Nams1au, den 17. März 1892. -i«.-Eis«7rj·.ks.EI;

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß unter dem Rindviehbestaiide des
Häuslers Matthias Sturme! zu Proschau"« die Maul- und Klaufeuche ausgebrochen ift. «
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Ikd« US! .   »  Namslau, den 22. März 1892.
Es wird hierdurch zur spöffentlichen;Ketm«tniß gebracht; daß -unter dem Rindviehbestande des

Vor-werksb«esitzer Braun» zu «Wilkau, die Maul- »und Klauenseuche au"sgebrochen ist.
Der Kbnigli»eh,e »La.n,drath.»nnd "Vorsitxende des« Kreis-Ausschusses.«  » Willekt. «

» » ». ·»- J ·- . «

« B. -"Bekanntmachungen anderer Behörden.
Die Anszahl"ung der Zinsen bei der · » » .

Kreis-.Spar-Kasse hierselbst
für die Zeit vom 1. October 1891 bis Ende März d..J»s., sindet »in den» Tagen vom I. bis ein-
schließlich 15. April d. Js. Vormittags von 8ibis 12 Uhr statt. Die bis zum 15 April «d. Js.»
nicht abgehobenen Zinsen werden den einzelnen Conten zugeschrieben und als Kapital weiter verzinst werden.

Namslsa"u,den 10. März 1892. Das Kreis-Sparkassen-Cnratoriunt. Will:e-rTt«.«---,- .· »- .
» ..S.»t .e ck b. r i e- f..s .EsIst;-e-d-H-·-I-U-«"n «g.-«� «7

Der hinter der Dienstmagd Viktoria Ma»retz zuletzt in »Klein-Ellguth, am 23·. September.
1891 diesseits erlassene Steckbries ist erledigt. « « : ·· J «·sz «"

Oels- den 15. März 1892. »Der-Erste Staatsanwalt. »
« , »S .t e ck " · - " - »
Gegen den Freistellenbesitzersohn Ernst Menzel aus Tschotschwitz, Kreis Militsch,» geboren am.

8. April 1865 daselbst, welcher sich verborgen hält, ist die Untersuchungshaft wegen Betruges verhängt-
Es wird ersucht, denselben zu verhaften, in das nächste Gerichts-Gefängniß abzuliefern und»

zu den diesseitigen Arten: III. J. 182J92 Anzeige zu machen.
Oele. den 18. März 1892. . » « - Der Erste Staatsanwalt., - -

-

««-
.-·-
O.

J·-««

Bekanntm»achunfg.   «
Das in unserer Gasanstalt producirte A-Ammoniak-Wa -er � jährlich circa 250 bis 275

Centner �f soll an den Meistbietenden aus 3 Jahre vergeben werden« Indem wir Bietungslustige"
zu dem au «

Montag den 28. d. Mts. Vormittags 10 Uhr
in der Gasanstalt angesetzten Termin hierdurch einladen, bemerken wir, daß das Ammoniakwasser
in geschlossenem Bassin aufbewahrt wird und durch eine darauf stehende Pumpe entnommen werden
kann, die Entnahme also leicht» und bequem ist. . . I--

Namslau, den:-I«8. März 1892. Der Magistrat.. gez. szSchulz.
, l - - - T!Nichtamtlirher Theil. · « ««

. OJiimanggnerI1cIgkrung. «
Sonnabend den 26. lMärz er.

werde ich z911h;«1ckI.xIEZiags 4 Uhr
eine sck«teelåige Æuk1liakbe

öfsentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung«
verkaufen. Kauflnstige wollen sich am Gasthause
einfinden- s0htnj(ilt,"

Königliche: Gerichtsvollzieher.

»»Staubkalk
.... nr jin un :; z verEft billiggst g 1
II. I(t«i(3l1l9t«,

Briegerstras3e 48, Kohlenplatz.

I Verste1gerung.
I Am Montag den 28. d. Mts.

Nachmittag «l23 Uhr »
werde ich in l1iia1ge-km an Ort und Stelle

7 srlJwere- Mühe
ässentlich meistbietend versteigern.- E·
i Käufer sammeln sich beim Gastwirth Nowak
·in Hönigern. « Kiese-

Geri"chtsvollzieher.

Kleie-Anktio,n.
Am Sonnabend den 26. Niärz d. J.

Vormittag It Uhr soll im Liebrecht�schen
Hause am Töpferring eine Partie

; Weizen- nnd Roggen--Kleie 2c.
gegen sofortige baare Bezahlung öffentlich verstei-
sgert werden. I

Käniglitfses Proviant-Amt Zlasnslau.
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H0lTzverkauf.
M-nigIic11es IPorI1revjer lIamslaa.

Sonnabend den 2. April Niittiag8e1 Uhr
im Gasthause von Tat-toyna in Namslau.

A. Pan- und Jjslutzl1olz.
I. Srhnizbezirk Schmogran Jagen 106, 108, U1.

Birken: I Stück V. Cl» I IV. »
Kiefern: as Stück V. Cl» 340 Stück Stangen I. Cl» 356 «Stangen II., 15 Stangcn III.
Fithten: Ia Stücke V. Cl» 5 1V., 2 III.

D. Sthni3bezirk Windisch-Marchwitz Cotalität (Miihlchen�er Theil).
Birken; ; Stück V., I IV.
Kiefer: S Stück V., I IV.
Fichte: I3 Stück V., I IV., I Tanne IV.

3. Schutz!-ezirk Riese (-:ota1itcit Jageu 133, 134-, 135.
Kiefern: IS Stück V. .Cl., I7 IV-
Lärche: I Stück V. Cl» I IV.
Lichte: 9 Stück V. Cl» 2 IV.

anne: II Stück V., 6 IV.

4. Schntzbezirk Bachwii3.
Es Birken V., 5 Kiefern V.; 90 Fichten V.

B. Mr;-nnl1olz.
5. Schnizbezirk Schmogran Jagen III: und« I"16

Tota1ität. 105, 108, 109, 110,.112, 113.
Hitke: Z km Scheit, I km .Knüppel,
Ei-le: 23 km Scheit, 10 km Stock, a Haufen Reisig V. ·
Aske. I km Sehen,
Nu ell)vlz: 444 km Sehen, 342 km Knüppel, 32 km Stock, I00 Haufen-.Stangenreisig, 54 Astreisig.
Hi X l 6. Schntzbezirk Windisch-Marchwitz Mühlchen�er Theil.te 00: km Scheit, I3 I-m Knüppel, «
Nadell)vlz: 237 tm Scheit, 50 «:-m Knüppel, 90 Haufen Stangenreisig,

7. Schntzbezirk Riese Totalität Jagen 1Z3, 134«, 1Z5.
Birke: 69 km S « 6 K ·che1t, km ni1ppel-
Nadelholz: 3-10 km Sehen, 32 km .Knüppel, 13 km Stock.

Namölau, den 23. März I892.
. « Der Königliche Forstmeister.

Stiiklg.

Holzverkauf.
Aue dem Grä i en

JPorftreoierfl3�krambsohiitz
werden jeden Mittwoch u. Sonnabend
Vormittag verschiedene «

Stangen-;RkiflgI)aufcn
Aue« der Durchforstung nnd -Totalitc�·it, Freie

Ab»raum-Reisig
aus den Schlägen freihändig verkauft.

Dir Grill; xari1u,rrnIaltuug
IdeIgl)or.

I-Esset-�S

O salm1ak-&#39;kor1)vnl1n-sc-1fenpulvsir O
löst überrafchend schnell allen Schmutz der damit
eingeweichten Wäsche und erleichtert in hervor-
ragender Weise das Reinigen derselben.

Zu haben bei
0s(9at- Cletus,

? Ger1"nania-Drogerie.

2 «FbüHnerHundeJ
I schwarzer knrzl)aariger, auf den Namen
,,Lnnip« und I brauner langl)aariger auf
den Namen ,-Teil« hörend, sind mir verloren
gegangen- braune, Ha«-pg---«.
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Oe so -

Hohcre Madkhcnsehnle.
Anmeldungen von Schülerinen jedes schulpflichtigen Aiters für das neue Schn!jahr

nehme ich täglich von ll�3 Uhr entgegen
II. I·ZOI)0I�IJA3«, Vorsteherin. »

Tukhwaaren.
Griisztes Lager von hochfeinen Neuheiten itz-

Anzug-, Paletot- und· Beinkleider-Stoffen.
MIkkiIkmdkU- eleganteZb.Fe?tiE:;3rderobe. · SlUIUUkc-UjkflkU-

Kragen, Staunen, F· Presse !-Most. «-III « Yaudsitiut1k, .
Cranattrn.»   ( SctIicu1c.)

«!«fremnll1ge YIrrI1c1gerung. »»h»»»»»»,
Am Dienstag den 29. d. Mts. » - e . .. I

V----i«-ge to no- ; IIasoI1meaoI,
werde ich im PlctIOIIIca�schen Gasthause hier- » «
selbst aus Anlaß eines Umzugee »

6 Rohrftiihle, 6 eis. Garten- a0lza1eszk in Bakke1s und
st-itih8lke« l Kur-lfenxåskch«  0riginal-Fabrikrprgi:::gewogen zuim t:enpu. ask- am im , a - (3 � s � A

«.-.s-,i..2 (ni-Mai-s»-»F, - ei»-,. vol am! L-1oksakl1t3a.
Boot (GinfoIic i:), 1«Toilettemit Spiegel, le Geschirrbock, C
Wagenlaterne, Fliegennetz- C  .
decken, Sommerdecken, Stall- empk;e111t (118·
utensilien, Kutscher - Livree- sz«""«"««·""�93""
;«ch-«-S;s-;,kx-L«»-ps---He- 0sl:i1I� stolze.
ii«EZ«ki-Mk-» «1I«�å"spi-«Ti«i-«?-« HEFT

Z3«f·c«s·f� �«�«-«« «· �«��V?5 �«�«

C)zF2zs)-.O«L)AYzz0A0zF)AYAY.xs)AOAY«

I,-«i«-Es«-Es-J-5s
so

«.L?«c)«L) C-Z.

)- Eh ff
l Fnßsack und verschiedene , «andere Gegenstände i E a F o G a l l G I

öffentlich meistbietend ve:;steigern. Ach?-«UTacH97««· G .
«F7vjes9� G»ri·Æ»WW»» Namslan, Klosterstras3e -«.o. 36.

n n l, . - , » , «

Einen Schweinekoben �  N «« « « « i U «
, -.-·« Werkstatt

von Holz zum Zerlegen, einen gut besetzten - .L Bienenstocke »»sowie eine hölzerne, wenig gebrauchte « s - -««
T H . ;-�� Badewanne-- »«-,,;:»»-» »«-»«�
stehen wegzugshalber zum Verkauf.

WIChl0, ZOlIh0Us GEetsd0tf« H« Tür alle Arten Uhren.
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NA.ss

sci1äft für feinere Maaßarbeit in naturgemäßem Schuhwerk. T ;

J. Eokert
Stl1ut1maii1crmI1r. s

scIlIIlZlil1sIl·". Nl·. Z!
empfiehlt sein Lager i

eigener Fabrikation
----. in -H.

Yerrcn-,IIamkn-
-KincIerfckItik1en

)
sowie

Ballsal1uhea.
Sämmtliche Sachen

werden nur nach neuefie
Fa(;on und aus Prima-r

Material gefertigt. .

YIcs g)peciacitäte
empfehle besonders

ORettfttefelnO
nach neuester Vorschrift.

1..�.;.--»..- «- -. .-.-- . .. -.�.. .. ....-..�. -- - ·-

dU F1

hNn
Tau .

« l

.-»»

Für
nnd das
e1·dignng unse1-er ;-;nten Gattin und Mutter,

« U CI« V btsitzek

k
A
O e

"�R«P«B«·

·. .N««"·.. »·- -«".· · «.

T-1mk?agung.
die vielen Wem-«ise der Theilnahme
znl)li?ei-.rl;-e (S.3mbgeleite bei der Be- e

c! u".t!.�iI -� "

Laune .e«i;«!.ksxg;i;isI1ti geh. Mitwelt
wir "1«,;i-3i«tm1«cl) unsern aufrichtigsten

tstadL »
s«;s-. :-;-den Hinterbliebenen.
--»-«·.-; »»--. » -. ,"·,«�-I-J« « - -«- -«,-e«�. .;-.« --c.-·«--M«-«--L� « . ·« ·

ZU
Mai

F:-T--S -« -« s«E

Er Iris
in frisi:!).Ir,

-je-.
« » »»»..- --c,T«,,-.-,g,«5 «�--.
 ,««sz·«-«

werden ge
bei«

F1«nhjahrssaat!
,«k, Weiß- u.J1annen-

l1Ii:«e, --:Tsijci»xoIi)ek,11H»c1igra-:i,
ex-;g,IjI.1irtu«n u.?,lupine

k«rin13·iiE,«iger Qualität empfiehlt
G. Bruder.

-:Ztrohhüte D
was-:l)en, gefärbt und mpdernifirt

Its. Email. e

Chili-Salpeter,
Kainit, Kalisalz,

sowie sämmtliche

kIIemiIIoIten Düngemittel
offerirt billigft

R. llriahlet- I
e  e W«s«7k««E«,48- -H"WI«k«C· »

Es&#39; Loofe
zur Tt)ietsitjau des kandw. Vereins

zu 1!1itti;s(-h
· T&#39; ä.l Mark T »
«» 0p1t-Z- Huchdruct:erei.s

Saat- und Speiselkarto1feln
in fast allen neuen und älteren ·Sorten verkauft
. d e ,«- --s P-se« J. gs«-h-km-,

Kartoffel- und Getreide-Geschäft.
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Kalisalz, Kainit U. ff.gemhl. Thomasschlacke
«-" zur sWi«eseudäugung «.

empfiehlt

Klein get-0SSes Lager
1 alter, gut gepHegter ·

Keine
empfehle ich hiermit ·

hloselwein P1.75, 1.o.0,1.2o, 1.5o, 2.oo, 3.0o.
Rheinwein 15«1.·1.00, 1.25,1.50, 2.0o, 2.25,

2.50, 3.00 und höher.
Rothwein Pl. 1.25, 1.50, 1.75, 2.oo, 2.5o,

3.00 und höher.

IJngnrwein Pl. 1.50,1.75, 2.o0, 2.25, 2.5o,
3.00 und hoher, sowie

Po1·twein, sherry, It1n(1eirn,
weissen Bok(1e-tax,

etdeutschen and kranziisisc«hen se
zum billigsten Preise.

Gleichzeitig empfehle ich meine comfor-
tilde! eingerichtete

FZ,lltcIeut alte Mein ube
einer geneigten Beachtung. .

V. Zu!-n-wsln.

In Ncta»slaII zu haben bei
lulius   Wziontecl( jun.

» H« Täglich T
jsr1jsk1Ic Yjsa;nnenkucIun

empfiehlt » .

. R. l(lIsl:l1Witz« Mitar-i.
E I-o0Se S

zur

«sotterie des Zu.-T.-B. g(am5kau
Z 50 Pfg .

sind zu haben bei- o· opi·kz·

Grase Zuwahl.

III

H   lZleiItt«i(3lIs Gt·iit2ttet·.
: Gardinen,

«Eepx-ichs,
«Eischdecken,
·8U5BSkst0ff2-

Instit is«

Möbelciretonnes. i

di. I. lZermann,
L erzieltman nur, wenn

die Annoncen zweck-
mäßig ah?se3aßt und

- typograph� ange-

sind, ferner die richtige Wahl« der geeignetes
Zeitungen getroffen wird. Um dies zu erreichen
wende m.«;n sich an die Annoncen-Expcdition
Rudolf Masse, Breslau, 0h1auerstraåsre
No. 85; von dieser Firma werden die zur -

?ielung eines Erssolge6 erssorde(rHlichen fAug"künfteostensrei ertheilt, owie In erat- ntwür e zur An-

geln gekigert. · T?erechneå werden» ledigliå)-.rigina - eilenprei,e der eitungen unter en) -

gung höchster Rahatte bei grgßesren AustrcEgen,·so
daß durch Benutzung dieses ntitutes ne en den
sonstigen großen Vortheilfen eine Ersparnis; an
Jnsertionskosten erreicht w rd.

empfiehlt zu billigsten Preisen

E. IiIi1IllcI1B.
Ein eleganter, zwei«sitziger·, g,edecktersz i
 Wagen  l

steht billig zum Verkauf, -ebenso
emftarker Arbettswagen.

Wo, sagt die Exped. d. Bl«

150 Cir.

gute KocherbseU
ciUPsic.hlt G« O

K1nt1i-rwagvn
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.·»H-.»Fzkk»,·»Zqhnleidende emfel)le mein« At·elier für kti«iifYtlickzeii»«L«Zahuersatz«. T »
« ..-Schmerzloses Einsehen künstlicher-Zähne sowie schmerzloses PlombIteU UND

»- .» Ne"rvtödten nach den neuesten Methoden. « « �

«H--�

« » «

�x
,,.-

- ·   »· «,  Ia 7, p·grterre.,-«,

- ,-». -

« -4- ·· J..i .. « « ·.- "·-   »F,--« «» : .,. agehlall. I»»» ,.» - « T . .
«» ; ·« --» . » «»:.», J  .«.- -ff I)

5 DIE. 25 Pf. p·ierteljährlich bet·rägt»das AboiIne-
Mut» auf das tqg1ich 2 mal in ·einer;» Abend-
 und Morgen-Ausgabe etsckzjs1tIeUde «

Berliner Ti1geblutt
-unt! Handels-Zeitung

m"»it,Eff«ecten-Verl»oosuiigsliste nebst seinen »werth-
vdll""en "Separat.-Beiblättern: Jlluftrirtes Witzblatt
, IJl«Ic««, belletristisches Sonntagsblat«t»Deutsche» «
IF-.esehalle«, feu«illetoniftisch·es B·eiblätt«·»"Drt ZW-
geist«, ,,Mittheilungen »über «"Landtyirtl)sthaft,
Gartenbau und Hauswirthschast· bei«allen Post-

· äintern des Deutschen Reiches,. »
D·as Berliner »Tageblatt besitzt die »

weitem: V(-rb--eitung aller deutschen
" Zeitungen

im In- und Auslande, so- daß Annoiicen in dem-
selben von besonderer Wirkung sein müssen.

»» -·.-»» -..- --.-s0.-«·--«- , s«
Durch seinen reichen, ·alle Gebiete des öffentlichen
Lebens umsassenden, gediegenen-Inhalt sowie durch
rascheste und .zuverläfsigste Berichterstattung hat
sich -das »BerltnerG Ttåg;·b"l·att« die besondereun er. -

gebilTtleiim GeI«ellstliaflslireiI"s
erworben. UnterMitarbeiterschastgediegener
Fachs»christstel«ler aus "allen Ha-iiptgebic-ten, -als
Theater, "«M;us-.»ik-, Litte»ratiir-«-.K-«uiist, Natur-
wissenfchast, Heilkunde 2c., erscheinenregelmäßig

iIiecllinolIe Original-Xei»iilletoiis,
welche vom ·gel7ilde»ten ".Publ·i:Eum besonders
geschätztwerd«en3 « Bei« dem ausgedehnten Leserkreise
in Deutschland iind im Auslande�-ist�das »Ver-
liner Tageblatt«« »die« am- weitesten ,·.verbreitete

große« sz"tlii"ii,i"[tli»e  LBeitii"iig -
geworden; das ,-,Berli»tie«r Tageblatt�«s«-«e»ntspricht aber
ctUch Alles! AUf·!.kds«U.Wg.M- welche man» an eine
solche zu stellen szb"·erechtigt ist, in vollem Maaße.

Jm täglichen Feuilleton erscheinen die Original-Rom"ane der her vorr"a ge-ndste·n Au«toren. Dem-
. nächst qelangeii solgende"Romane zum Abdruck«

,,"gTte»1; siegt?·««,pox: E. v. Wahl-Zei1twitz ,,«,Bel&#39;io--«« v«-ou Konrad "l�elman.

n meinem Atelier werdei·ijk» nur en lisch«e und; c»tt.11e1&#39;kk(·II1kfche Mineral«3äbUE-bester Zualit"ät, »perarbeite»t,, sowie�»die «;AdFäsions-&#39; und iSaugkai·nnier-Gebißplatten
,-«»;;»aUg dem- !;kemsten ·«�Para-Kautschuk«« hergestellt und durch Einlegen von Gold,

- Platin oder anderem Metall fast -un�zerbrechlich sind. � Um·arbeitungen unvassenderPiecen und Rei)aratiiren in kürz;ester Zeit. -.�- Vol1»standige« Garantie sitt guten
Sitz". k1qtiirgetrei"i"es Aussehen un Brauchbarkeit beim Kauen. � Weniger Be-
"niittelte Ausnahmepreise.   llItso""ISlnti«I1Sl(-»t-, Zahntechniker,

. --Vl)11�-B. Amontla
Kra"kauerstr.

nahe am Ringe.
Herrenu.Knabe

zu den

-Y·IeulZeitei«1

Bitten i Hütten i

U
empfiehlt in

größter Auswahl

· « » ; tsilkigsteiiZ»teiseii
Yiilitair-·, Beamten-, Livr(åe- ii. Schulmiitzen.

F)aai-Zsiilie
hat abzugeben

II. sit-iclilek,
Brieger-Straße 48, Kol)lenplatz.

Dom. Mittel-Witten
»F; verkauft feht·s·chi5ne

 Absi1tzfel·kcI
gesunde UaiipklIii·inime,

. geeignet fürStellmacher U. Waqei:bauer, und
gute Strohseile.i

I

Krautsamcn, ?
weiß und blau, empfiehlt billigst

0tto Faltit1.
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aI   W. Z-,
beehkt sich den Eingang f.«im-uttichek

Ne11l1eitea Hex« il»Z"1»1"1»!1j·atIks-salsot1
Hamen- und MdiiFns-Mänteln. Zaqukitkg etc.

-" Auerkannt billige Preise, ·.
iiber·raschend große Auswahl.

XI
ierdurch die ergebene Anzeige, daß sich
mein� Gesch-iistslokal nicht mehr Kloster-
strasxe No. 16 (bei Herrn Thau)

besindet, sondern in meinem eigenen Hause

Klosterstraße No. 9.
Jch danke für das mir bisher geschenkte Ver-

trauen und bitte es mir fernerhin gütigst bewahren,
zu wollen.

Hochachtungsvoll

0tt0 Ku1)is(-It.
Montag den 4. April .Nachmittags

B Uhr wird der Vorstand der

Skl1ulJmarher-;iInnung
in Riickert�s Lokal das

Oster-Quartal i
abhalten. Anmeldungen zum Prüfen» und Aus-
nahmen sind bis Mittwoch den 30. d. Mts. an
den Obe « · .rme1ster zu richten

Der Vorstand.
- " · , C

Die Tischler -Jnnung
hält Montag den 28. März Nachmittag
2 Uhr ie Dreschers Lokal ihr ««

Gfter�Guartak
ab, wozu die Herren Jnnungsmeister hiermit ein-
eladen werden. Hauptpunkt der Tagesordnung:
ZI3ahl des gesammten Vorstandes.

X »   g Der Vorstand. Y-

Ia-.

»Kalk und Cement
osserirt preiszmiißig

il. sit-it-liter-
Brieger-Stras3e Ht8 Kohlenpiat3.

Das geometrisch-cultnrtechnis«he Geschäft von
VI- "kIS(9II0t�- bier,8ci·l1ihensIraHe is,

FUL-übernimmt land.messerische und en -
technische Arbeiten jeder Art.

Unkiindl)are Darlchn.e ans liindliche
Grundstücke vermittelt bei der Preuss.
Central Bodencredit A. G. in Berlin
provisionssrei u. ertheilt nähere Auskunft
in NntaslnII F. France, Ring No. l4.

Fertige

Sim-
und

Muster
habe stets am

Lager

PolsM-arbeiten
t�ert1gt gut u. billig

lZ. 1IItlIIclIc«.

Garantirt nur allein ächte
. Dr. AlI)okti�s

a r o ne a t i s eh e
. O

Schwcsel-Sense,
unbedingt wirksamste Seise

gegen alle nur denkbaren Haut-
unreinigkeiten. -

Preis -; Stck. 50 Pfg» 3 Stck. 1,25 Mk
Zu haben D

in Nntaslna in der Apotheke.

Apfelfinen,
Da:-. a0, 70, so, o0 Pf. bis 1,20 Mr.

WaltlemaI- Hoffmann.
Nebst Beilage. D »




